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Zitat von Stamper95

Wenn ich mich korrekt erinnere, bezieht sich der Begriff "Phobie" doch auf krankhafte,
irrationale Ängste, oder?

Was ist denn genau Homophobie?

Was genau bezweckt du jetzt damit? Ich nehme an, du weißt sehr wohl, was der Konsens hier
mit dem Begriff meint bzw. bist du versiert genug, dir selbst Informationen im weltweiten
Internet dazu zu besorgen?

Was ist Homophobie? (hierbei beziehe ich mich jetzt nur auf den Bildtext und den dick
markierten Ansatz. Der Rest scheint mir doch sehr gefärbt. Obwohl: " (...) der irrationalen
Angst, dass Lesben und Schwule die traditionelle Ehe ins Wanken bringen" - scheint ja auch
nicht ganz abwegig zu sein)

Natürlich ist Ablehnung nicht gleichbedeutend mit Angst. Wenn man sich aber nicht wirklich mit
dem Thema auseinander setzen möchte, sondern einfach andere Gründe der Beschäftigung mit
dem Thema vorschiebt, dann kann man schon eine gewisse Angst vermuten. Denn, wie die
Definition auf der Webseite schon vorgibt, sachlich und rational begründen lässt sich die
Ablehnung homosexueller Lebensweisen nicht.
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